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Gffenslv-Verlust- e

Kommen jetzt an

Viele Iowa werden ans der ljcnh"-ge- n

nd gestngen Liste der
zeichnet.

Franz. Sozialisten fiZr
wilssns Bedingungen

Cxtreimsten nnd Vertreter der de.
mokratischen Üiga von Amerika

halten Konferenz ab.

Acht amer. Divisionen
an öer Uampsfront

Deutsche lassen diel Kanonen nd
, Material znruck, berichtet

Offizier.

Ukeskges Anwachsen
der britischen Flotte

Gegenwärtiq zeigt sie eine Vcr
grösiernnq von 160 Prozent,

nach Angabe der Admi
ralität.

fi

ANKÜNDIGUNG
' Ter Name der -

PIONEER SAVINGS BANK
wurde umgeändert in .

PIONEER STATE BANK
und werden wir von jetzt an '

Ein allgemeines Bankgeschäft führen "

,

Handels Departement
' Bonds nnd Investment Departement

Cpar Departement Farmdarleiljen Departement

PIONEER STATE BANK
Kapital nno tteberschnk $220,000
.

!

W. V. Mathews, Präsident.
L. B. Fnller, Vize-Praside- John F. Hecox, Vize.Präsident: A. L. trincrt, Kass.;

H. N. Cozier, Hilss . Kassierer.

Diese Bank ist organisiert unter den Vankgcsetzcn des. Staates Nebraska.
Ihre Depositen sind geschäht durch das Bank.Depofiten.Garantiegesetz, und sie wird
regelmäßig inspiziert vom Staats.Bank.DcPartcment.
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Warum mehr zahlen, wenn ich billi-ge- r

schneidern kann für Sir?
Anzöge Coats Kleider'

ä
ttemacht, Jbrer PerlSnIIchkkit nvaftt, zu einem
Preist, der ktnk Geschichte der Eparsamkeit erzählt.
Billiger, als sertiggemnchle Kleider, u einem Preis,
billiger als der irgend eines Tamenschneiders.

Hier liegt die Ursache.
Wir kaufen unsere Woklenltosse und Material di
rekl don den Wokleiimublen, Weit lorl bom bth
hen Sient.Dislriki. Wir hake moderne Htiis
mittet und fnchmSnnilch geschulte Hilse. Per
sönliche EntwLrsc. lies dies zusammen

ist ein wichtiges Cparderfahren
das ich Ihnen hiermit empfehle

Tadellose Hochfeiner Populäre
, Paßform. Ctil. ' Preise

Ich wünsche, daß Tie meine

Stoffe sehen würden

?n Ihrem ganzen Leben haben Sie nie schönere
Stosse geseben, wie Eie von den WllZatrt
kanlen? !ir dielen Herl'sl hergestellt wurden. Die
selben find einsach ausgezeichnet. Silber ffuchs,
Velour. Oxsord, emischle Slofse, Cilvcrione
und Tuotone, Berskicba, Lömmersell-Eoalin- ffa
?ora nd Peluchia Eonling. Wirklich, man sollle
v'ese Stosse sehen, Lammet und Broadrloih s

Hülle und Fülle. Man komme nnd eiiabre un
scr Preise man nin alsdann Vergleiche.
Sie werden dann einseben, welch' groke Erspar
Nisse Sie bei mir machen können.

Washinllton. 5. Aug. Die amc.
rikanischen Verluste von der großen
französischimerikanischcn Offensive
begannen beim Kricgsamt einzulau.
fen. Die Kamen von 407 Mann
wurden heute veröffentlicht. Weiter
hin werden 203 Namen um 1 Uhr
nachmittags zur Veröffentlichung in
den Morgenzeitungen bereit sein. Es
dcrlautcte, daß viele weitere Namen
das KricgSanit erreicht haben, aber
ihre Veröffentlichung wartet auf die

Mcldungsfrist an Ver
wandte. ,

Mit einer Gesamtzahl von 706
Namen, die heute entweder vcröf.
fentlicht oder zur Veröffentlichung
bereit sind, zeigten, dasz das Land sich

stählen muß für die größten Verluste,
die es bisher im Kriege erlitten hat.

Won den 407 bisher gemeldeten
Verlusten entfallen 203 auf die Ee
töteten. 37 Mann crlaaen iliren
Wunden? 9 starben an Krankheiten:
einer starb durch Fliegerunfall: 6
verloren durch Unfälle und aus an
deren Gründen ihr Leben. 48 wur
den schwer verwundet: bei 100 Mann
konnte die Schwere der Wunden nicht

festgestellt wcrdm und 3 werden der
mikt.

Unter den Getöteten befinden kick:

I. I. Woolwine, Dubuque, Fa., und
Jü. Anöerson, Humiston, Ja.

Ihren Wunden erlagen C. L. Foster,
Britt, Fa., und L. S. Miller. Arion,
Ja.. Leutnant H. K. Larson. Har.
vard. ??a.kam durch Uniall t Tode,
Schwer verwundet wurden: , H. Ä.
Daaaett. Eldorada. Sa.: E. G.

Scanlau, Jrvington, Nebr. Die
schwere der Wunden konnte nicht
festgestellt werden bei B. B. Bed
ford, Davenport, Fa.; R. N. Seely,
Anamosa, Fa.: E. V. Vailey. Osce.
ola. Ja.: V. Rose. Epworth, Ja.,
und A. W. Welt. Manchester. Ra.
' Am Samstag standen 183 Namen
aus der ArmeeverluZtliZte. öl Mann
fielen im Kampfe: 8 starben

'
an

Wunden; einer kam durch Flugun
fall um; 4 büßten ihr Leben durch

Unfälle und anderen Ursachen ein:
5 starben an Krankheiten. 130
Mann wurden schwer, einer leicht

verwundet: bei 3 I.Mann konnte die

Schwere der Wunden nicht festgestellt
werden: 12 werden vermißt.

Fünf Jowaer waren auf der

Sonntagslists unter den Gefallenen
genannt, darunter Ralph W. Dav's
von Council Bluffs, Ja. Weitere
acht Jowaer erlagen ihren Wunden.

IS Jowaer werden unter den Ver
wundcten angegeben, . bei denen die

Schwere der Wunden nicht festgestllt
werden konnte. Unter diesen vefw
det sich John E. Thomas aus Coun,
eil Bluffs, Ja. .

Verluste der Marinetruppen.
, Washington, 6. Aug. Die Ver.
luste der Marinetruppenbeliefen sich

heute auf 10 Mann. Neun wurden
im Kampfe getötet und einer erlag
seinen Wunden. Unter den Geto
teten befindet sich auch: L. L. Pachin,
Hazard, Nebr., und W. H. Farmer,
Mason City, Fa. Am Sonntag wur
den nur zwei Verluste vom Marine
korps gemeldet. , .

Günstige Entscheidung
für Stahlarbeiter

Washington, 5. August. Die
ationale Kriegs Arbeitsbehörde

hat durch ihre gemeinsamen Vor
sitzer Wm. H. Taft und P.
Walsh gestern ihre Entscheidung in
dem Streitfälle zwischen der Beth-lehe- m

Stahlgcsellschaft und ihren
Angestellten aögeglHen, durch welche

den 23.000 Angestellten wichtige
Konzessionen gcniacht wurden. Die
Arbeiter erhalten das Organisa.
tionsrecht und das Recht, kollektiv

ihre Arbeitskraft zu verkaufen.
Eine Revision oder ganzliche Ab

schasfung des Bonussystems wurde

angeordnet. Die Entscheidung ge
währt eine Revision der Stückar
beitslöhne und d?e Festsetzung eines

garantierten Minimallohnes für
etwa 5.000 Maschinenwerkstatt.
Arbeiter. D.'r Achtstundentag 'mit
Oztrabezahlur.g für Uebcrzeit und
Doppcllöhne für Sonntagsarbeit
wird anerkannt.

Gratis zu beziehen
do t VrvedMo d TSgllchen
Cmcja Tribüne, Tto. 1307 Howard Skr.

Fürst cichnowsky's
JSttmnmivn, il wlchtiifte ?kmnt

tut larftell, der negsurkache

Als deutscher Botschafter
tm lMi tttit Lk? Li,?ktz e

gnikkit, l erst Cnf , ,
schspse. Criae (HrttitfMattfT

hine die tviijtt
Historische Bedeutung

Tai Memorandum ist im Original
Int mit tinrm Vorwort dem I,iliuS
ftv!ifln un btm SMse de Suriro
In handlich Pcmpbletlor von den

Sjrtw' detsek rittttit trf
klleniilcht motbm.

3tmflUt tttt&tt
?.t-.- t fcül dn Pamphlet I'k'N! tnnfo
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Washington. 3. August. (Korres
pondenz von Carl D. Groat von der
United Preß.) Acht Divisionen ame
rikanischer Truppen nehmen jetzt an
der großen Offensive an der westli
chen Front teil. Die 32. Division ist
die jüngste, die in den Kampf ein
trat, enthüllte General March heute
bei einer Konferenz mit Korrespon,
deuten. Indem er erklärte, daß die

Objektive unserer Truppen immer
noch die feindliche Armee sei, bot
General March einen konfidentiellen
Bericht dar, der den Erfolg deS Vor
gehens der amerikanischen Truppen
und der Alliierten zeigte. Ein Ossi
zier vom Stäbe des Generals Muir,
hinter Fere.en.Tardenois, machte den
Bencht, indem er sagte, daß c8 un
möglich erschien, alle die Kanonen
und das Material, welches die Deut
schcn zurückließen, zu sammeln. Taö
Gelände sei so mit deutschen Toten
überstreut, daß es unmöglich ist, vor,
wärtö zu kommen, ohne über dicsel
ben hinwegzugehen.

General March sagte, daß im Ju
li 300,000 Mann verschifft wurden
und daß 1,300.000 Mann drüben
sind. General Pcrshing hat rn sei

ncr Area 1.000.000 Mann. Dies
bedeutet, daß sie unter seiner dirck
ten Kontrolle stehen oder niit den
Briten brigadiert sind. Die 89. D,,
Vision der Nationalarmee ist in
Frankreich angekommen.

Alliierte rücken
naher an Fismes

London, 2. August. Nach der

Besetzung von ganz Soissons wäh
rend der Nacht, sind die Franzosen
längs dem jüd'.ichm Ufer des
Aisne zwischen Pommiers, zwei
Meilen westlich von Soissons, bis
Venizel, zwei Meilen östlich von

Soissons, vorgedrungen, wie heute
nachmtttag autorotiv verlautete.
Alliierte Truppin sind auch am
nördlichen Rande des Plateaus von
Penizcl nach Bcaisne, vier Meilen
nordwest von Fismes vorgedrungen.
Weiter östlich hält der alliierte
Vormarsch an und der Dormans
Wald ist besetzt worden.

Aaubten M,0;verloren es wieder

Clcveland, O-- , 3. Aug. 3 Ban,
diten, voii denen zwei als Polizi,
sten angekleidet waren, beraubten Be,
amte der H. I. Walker Co. heute um

$23,00. Das Geld war die wo
chcntliche Zalliste der 900 Ange
stellten. ' Die Räuber sprangen mit
dem Gelde in ein bereitstehendes Au
tomobil. Sofort wurden sie verfolgt.
Auf Flucht brach ein Rad ihres
Autos zusammen und nun entstand
ein Listolenduell , zwischen Polizei
und Zaubern. Die Rauber gaben
Auto und das darin liegende Geld
auf und entstoheii.. Zwei Polizisten
wurden im Kampf angeschossen und
nach dem Hospital geschafft.

Berühmtester britischer
Flieger verloren

London, 3. August. Major Ed
ward Mannock, England's berühmte
stcr Kampfflieger, der 58 - Feinde
heruntergeholt hat, wird laut Bericht
des Evening Standard vermißt. Ma
jor Mannock wurde am 20. Juli
zum letzten Mal gesehen, als er über
die deutschen Linien flog und als
man seine Maschine in Flammen ab
stürzen sah.

Kühnste Hoffnungen ubertrosfen.
- Paris, 3. August. Französische

Truppen, welche die Deutschen im
Nöeims-omor.S- cknitt vertol
gen, haben an keinem Punkte die
Fühlung mit der feindlichen Nachhut
verloren. Die Verluste der Deut
schcn sollen schwer sein, wie das
Petit Journal angibt. Die Zeirun
gen in Paris sagen, daß die Nesul
täte der Schlacht die kühnsten Er
Wartungen übertreffen.

Amerikaner stelle Gleichgewicht her.

London, 3. August. Feldmar
schall Haig hat folgenden befände.
ren Tagesbefehl herausgegeben:

Die Beendigung des vierten
Kriegsjahres kennzeichnet das Vor
übergehen der krftischm Periode.
Wir schauen mit größerer Zuver
ficht in die Zukunft. Tie Absicht
des Feindes, eine große Truppen
zahl zum endgiltigen Siege zu ver
wenden, ist durch die Ankunft der
Amerikaner vereitelt. Ter Zustrom
der Amerikaner hat das Gleichge
wicht der Macht wiederhergestellt.

Tie Zahl ler holländischen Mil
lionäre ist im letzten Jahre um ein
undsechzig gestieoen; ein Beweis,
bah es auch in frettemb Leute aicbt.
die Heu zu wissen, solange
die Sonne scheint.

Paris, 5. August. Die ex
tremsten Sozialisten in Frankreich
würden in Amerika als Jingoes an
gesehen werden und ich schließe,
dslft Ihre Ansichten mit den unfc
rigen übereinstimmen," sagte ?fl
bert Thomas, der französische So
zialistcnführer und früheres Mit.
glicd des KriegSrates, zu John
Spargo, A M. Simmons und
Chas. Edward

, Russell, Mitgliedern
der Delegation, die von der dcmo
statischen Liga von Amerika, nach
Europa gesandt wurde, und mit
denen er am Samstag eine Zu
sammcnkunft hatte.

Herr Spargo erklärte, dafz seine
Partei 'die alliierten Regierungen
in ihrem Kamvfe gegen Autokra
tie und für Nationalitäten nicht
stören würde und, während sie die
Rechte der Arbeiter verfechte, nie
ihre Anstrengungen ausgeben wer
de, bis der Sieg von den Alliierten
erreicht worden ist

Obwohl die Extremisten die
Amerikaner öcö ' jugendlichen
Draufgängertums beschuldigten, ga
bei: sie die Nichtigkeit des ameri.
konischen Borgehens zu. Ich
hätte Aehnliches getan," sagte
Herr Longuct, der zu den französi.
schcn Extremisten gezählt wird.

Es giebt hier keine Sozialisten
wie unsere ertremen Pazifisten
Morris Hillauit und Victor 23er

ger", sagte Simmons. Hier neh.
rnen die Sozialisten fast alle voll
ständig die Bedingungen des Prä-sidentc- n

Wilson an."
Die französischen Extremisten ha-

lben um eine weitere Konferenz in
der nächsten Woche ersucht- - Sie!
scheinen sich den Ansichten der Ame;
rikaner hinzuneigen, während die
aemakigten Sozialisten gänzlich
ihnen zustinnnen. .

Urisis ist vorbei,
sagt Gen. tzaig

London, 6. Aug. General Haig,
der Kommandeur der britischen
Streitkräfte in Frankreich, sagte in
einem speziellen Tagesbefehle, wcl
cher heute Nachmittag ausgegeben
wurde: Der Schluß des vierten
Kriegsjahres kennzeichnet das Ver
schwinden der Krisis und wir können

jetzt mit größerem Vertrauen in die

Zukunft blicken. Es war die Absicht

des Feindes, einen entscheidenden

Sieg zu erfechten vor der Ankunft
der amerikanischen Truppen und be,

vor dies den Alliierten die Oberhand
sichern konnte. Der Versuch des

Feindes, eine Entscheidung herbei,
zuführen an der westlichen Front,
hat sich als ein Fehlschlag erwiesen.
Ein ständiger Stroin der mnerikani.
schcn Truppen, welche in Frankreich
ankommen, hat das Gleichgewicht in
der Stärke wieder herbeigeführt.

Der tzarvester Trust
wlrö ausgelost

Washington, 6. August. Unter
einem Abkommen zwischen der Re
aieruna und der International
Harvester Co. soll die Entscheidung
des Bundesgerichts, die den sog.

Harvester Trust als ungesetzlich er.
klärt, sofort durchgeführt werden.
indem derselbe aufgelöst wird. Der
Appellationssall der Gesellschaft
schwebte seit 1915 im Ober.
Bundesgaricht und wird jetzt fal-

len aelassen. Ein Befehl wird er
lassen werden, der den Verkauf von

gewissen Arten Maschinerie, die
von der Gesellschaft kontrolliert
werden, anordnet, sowie den Ver
kauf der Ar.lagen in Springficld.
O., und Aubur2, N. I. Die Ein-zelheit-

des Abkommens wurden
vom Fustizdepartment bekannt ge
geben. Das Abkommen sieht vor.
daß nach dein dem 31. Dezember
1919 die Gesellschaft nicht mehr
als einen Vertreter in jeder Stadt
hoben dan--

New Yorker lZotels
schwer bestraft

New Aork, 5. August' Fünf
der vornehmsten Hotels in New

Jork und zwei der vornehmsten
Restaurants wurden der Verletzung
der Nahrungsmittel Vorschriften
schuldig befunden, da sie ein über
mäßiges Quantum Zucker hatten.
Das' Hotel Jirperial wurde für
zwei Tage geschlossen. Tie Bäckerei
lizensen des St. RegiI Hotels und
des Hotels ?laza wurden für 30
Tage suspendiert. Tie Grcely
Square Hotel Eo,, welche das Ho
tcl McAlpin, d.'s Hotel Claridge
und das Waldorf Astoria Hotel be
sitzt, darf kewe Zuckerwaren mehr
anfertigen und muß $10,000 zu
kleichen Teilen cn das Rote Kreuz
und die A. ZI. (5. A. zahlen.

London, 6. Augilst. Der Sckrc
tär der Admiralität hat Zahlen be
kannt gegeben, die sich mit der
Flottcnstation der Alliierten besas-

sen.

Die britische Flotte, außer den
amerikanischen Streitkrästcn, be
steht iis Kriegsschiffen und Hilfö.
fahrzcugcn mit einer. Wasscrver
Krängung von 6,500,000 Tonnen

gegenüber von 2,500.000 Tonnen
im August IdU. Während der
Zeit wurden etwa 750,000 Ton
ncn verloren, aber gegenwärtig
zeigt die Flotte ein Anwachsen von
16 Prozent. Die 146.000 Ossi,
ziere und Mannschaften sind - auf
291,000 angewachsen. .

Sir Eric Gctdcs, der erste Lord
der Admiralität, sagte am 6. März
1918, daß die britischen und ame
rikanischen Flotten Streitkräfte
Tauchboote so schnell bcrscnkten. als
sie gebaut wurden, und am 30.

Juli, sagt der Bericht, hätte er an
gekündigt, daß in den letzten drei
Monaten des ersten Halbjahrs
1918 der Schiffsbau der Welt die
Verluste aus allen Ursachen um
nicht weniger als 100,000 Tonnen
monatlich übertraf- - '

Britischer Vorstotz
nahe bei Albert

London, 3. August. Britische
Truppen, die nördlich der Somme
vorrückten, besetzten Teile der deut,
schen Frontlinien nahe Albert, be

richtet General Haig heute.
Während der Nacht rückten unse,

re Patrouillen im Albert-Abschni- tt

vor und besetzten Teile der feindn
chen Frontlinie," sagte der Bericht.

Ein Angriff, der vom Feinde ge
stern früh m der Nahe von Feuchy
versucht wurde, tst zurückgeschlagen
worden. Feindliche Artillerie ist an
verschiedenen Punkten zwischen Be
thune und Vaillcux tätig."

Geteilter Ansicht
über die Bonösrage

Unser Stadtrat ist sehr geteilter
Ansicht über den Plan, genügend
Steuergelder zu erheben, um die

Bonds, die in den nächsten Jahren
fällig werden, abzuzahlen. Mayor
Smith wünscht die Steuern nur so

hoch, um die Bonds, die innerhalb
der nächsten 5 Jahre fällig werden,
abzubezahlen.

Stadtkommissär Ure ist der An
ficht, ia für die fernere Zukunft ge

sorgt werden sollte und wlrd von
Stadtrat Butler unterstützt. Andere
Stadträte haben sich öffentlich über
die Frage noch nicht ausgesprochen,
man weiß jedoch, daß auch unter ih.
nen Meinungsverschiedenheit herrscht

Teutsches Sperrfener In Lothringen.
Bei der amer. Armee in Frank

reich, 3. August. In Lothringen
hat der Feind gestern um Mitternacht
ein Sperrfeuer eröffnet, aber dasiel
be wurde nicht von einem Infanterie
angriff gefolgt, wie in der vorherge
henden Nacht in Elsaß, als es elf
Deutschen gelang, durch die amerika
nische Drahtverhaue und acht in die

amerikanischen Gräben einzudringen.
Ein Ueberfallsversuch an einer ande
ren Stelle war erfolglos.

Knegsmütter Club organisiert.

Im Rathau'e fand Freitag
abend eine Versammlung der
Mitter statt, die Söhne im Kriege
haben. Alle Nationen waren der
treten. Die folgenden Beamtinnen
wurden erwählt: Frau Stella
?1oung, 6547 Bedford Avmue,
Präsident; Frau Mary Sutton,
830 südl. 50. Str., t;

Frau Ada M Vrady, 7501 nördl.
30. Straße, Sekretär; Frau Ada
M- - Willey, 2210 Ohio Straße,
Schatzmeister.' Frau Mary Ander
Ion, 1770 südl. 9. Str., Frau
Clara Moredick, 3330 Fowler Ave.,
und Frau Ola Goble, 1121 Ohio
Straße, Trustees.

Bewirbt sich um das A:nt ihres er
schossenen Gatte.

Reno, Nev., 5. Aug. Frau Mark
L. Wildes von Fallon, Nev., die
Witwe des Sheriffs Wildes, der
von dem Drückeberger Paul Walters
erschossen wurde, bewirbt sich um
die Nomination für de Amt ihres
Gatten, gegenüber Geo. A. Cole,
der ernannt wurde, die Stellung zu
verwalten.

Als gefährlicher Feind verhaftet.

New York, 5. Aug. Otto
Kaufka, der frühere Präsident der
Vulean Steel Products Co., der an
geblich ein Hauptmann in der öfter
reichischcn Armee gewesen sein soll,
wurde hier gestern als ein gesährli
cher feindlicher Ausländer verhaftet
und seine Jnternierung empfohlen.

oi

(äSJifaMarsjsM'aiajr

Hohnes Ttraszenbahnfahrgeld.
Durch die Handlungsweise des

Kriegs.Arbeitsrats, die Lohne der
hiesigen Straszenbahncr 511 er
Höhen, wird eine Erhöhung- - des

tranenbahnfahraeldes auf minde
stens 6, vielleicht sogar 7 Cents,
nicht ausbleiben können. Die Stra
ßenbahn Gcsellichaft gibt an, daß
durch die Lohnerhöhung ihre Aus
gaben um $00,000 das Jahr er
höht werden. Dieses kann ste., wie
ste sagt, nur durch ein entsprechen
des höheres Fahrgeld erlangen.

Manor Smith hat gesagt, wenn
die Bundesregier-un- eine Er
höhung des Fahrgeldes anordnen
wird, so ließe sich dagegen natür
lich nichts machen. Ja unsere neue

Stadtverwaltung wurde auf Gnmd
des Versprechens erwählt, die Gas
werke zu übernehmen und höhere
Fahrraten zu verhindern. - Beide
werden zu den uneingelösten Ver
sprechen gehören.

Priester von Bulldoggen angc
grissen.

Nev. Vater Edward I. Galvin,
ein Missionär aus China, der sich

zuin Besuche hier aufhält, wurde
Freitag, als er aus der Holn
t'ngclskirche ka.n und nach Hause
ging, von zwei Bulldoggen, die G.
A. Jackson, 221 Templeton Str.
gehören, angefallen. Tie Biester
rissen ihm die Kleider vom Leibe
und haben ihn mehrere Male am
Hals gebissen, bevor er sich ihrer
erwehren konnte. Die Polizei hat
die Bulldoggen erschossen. Vater
Galvin wurde rn's Hospital ge
schafft und von Dr. Dwycr in Ve
Handlung genommen.

Zu Ehren der Farbigen.
Zu Ehren der Farbigen, die für

den Kriegsdienst ausgehoben wur
den und Montag nach Camp Fun
ston abreifen werden, fand Sams
tag Mittag ,in der Handelskam
mer ein Essen statt. Alle Ausge
hobenen waren anwesend und der
(Segenstand vieler Aufmerksamkei-
ten. Patriotische Ansprachen wurden
gehalten.

Marktberichte , j

Omaha Marktbericht.

Omaha, Nebr., 5. August.

Rindvieh Zufuhr 16,500.
Bcefftiere, fest, 15 25c niedriger.
Ausgewählte Primebeeves, 18.00

18.40. '

Gute bis beste Beeves, 17.50
18.00.
Mittelmäßige Beeves, 15.25
17.00.
Gewhnliche Beeves, 11.0l?-14-.7.

Gute bis ausgewählte Jährlinge,
16.5018.00.
Mittelm. bis gute, 13.00 16.00
Gewöhnliche bis mittelmaßige,
7.7511.00.
Western Gras Beeves, gute bis
beste 15.50 17.50.
Mittelmäßige bis gute, 13.50
15.00.
f&rtVnrisiViTieffl fctÄ ff-

I VytMCtl4tUft VtV UUl,V4illVIJlLf
f s a r m

y.A iz.o.
Gute bis beste Heisers 11.00
13.25. '
Gewöhnliche, 8Ü0 10.50.
Kühe und Heisers, 25 50c nie
driger.
Gute biS beste Heifers, 9.50
11.50.
Gute bis beste Kühe, 9.0011.00.
Mittelmäßige Jährlinge, 12.50
1150.
Mittelmäßige Kühe, 8.030.75.

1R R N
den Gebraucher

Block, Omaha, Nebraska
Tel. rnler 071

' Chicago Marktbericht.

Chicago, JH., 5. August.
Rindvieh Zufuhr 19,000; Markt

fest, 15c niedriger.
Schweine Zufuhr 33,000; beste fest

bis 15c höher, schlechte Toppreife
18.40; andere durchschnittlich 5c
niedriger.
Durchschnittspreis, 18.3019.60.
.Höchster Preis, 19.80.

Schafe Zufuhr 17,000, gewöhnliche
fest; Top Lämmer ,18.00.

Omaha ttetreidemarkt.
Omaha, Nebr., 5- - Aug.

Weizen
Nr. 1 hart 2.18 2.19.
Nr. 2 hart 2.1 0y2 2.17.
Nr. 3 hart 2.122.15.
Nr. 5 hart 2.1 0.

,Nr. 4 hart 2.092.11.
, Nr. 1 gemischt 2.152.18
Nr. gemischt 2.102.16.
Nr. 1 Friik.jahrZ 2.16 - 2.18
Nr. 2 Frühjahr 2.11 2.16.
Nr. 3 Frtthah,L,,2.12. '

Sample 1.962.02.
Weißes Korn

Nr- - 3 1.831.81
Nr. 4 1.801.81.
Nr. 5 1.72.
Nr. 6 1.58.

Sample 1.52?
Gelbes Korn

Nr. 3 1.60.
Nr. 5 1.60-1- -62.

Nr. 6 1.511.58.
Sample 1.45.

Gemischtes Korn
Nr. 6
Nr. 6 1.50-1- .54.

Sampde 1.401.42.
Weißer Hafer ,

Nr. 2 68.
Nr. 3 56-5- 6'?..

Roggen
Nr. 3 1.05.
Nr. 4 1.0a.

Gerste
Nr2 1.63.
Nr. 3 1.62.

J
Mach skr

Suite 24, Pattersoa
17. nd Farnam errafze.

Gewohnliche, 6.757.75.
Stockers und Feeders, 25 50c

niedriger.
Prime Feeders, 12.5013.25.
Gute bis beste Feeders, 11.00
12.50.
Mittelmäßige, 9.00 11.00.
Gewöhnliche, 6.758.75.
Gute bis beste Stockers, 9.00
11.50.
Stock Heifers, 8.009.50. .

Stock Kühe, 7.258.50.
Viel Calves. 9.00 13.50.
Bulls und Stags. 9.5011.00.

Schweine Zufuhr 6,00; Markt fest
10c höher.

Schippers, 10 15c höher, Packers
sest und 5c hoher.
Durchschnittspreis, 18.2518.75.
Höchster Preis, 19.40.

Schafe Zufuhr 7,200; Markt fest,

stärker.
Gute bis bejte Lämmer, 16.501
17.10. v

Lämmer, höchster Preis, 17.10.

Mittelmäßige bis gute, 14.00
16.5.
Feeder Laum, 15.2517.25.
Jährlinge, gute bis beste. 13.00

14.50.
Mittelmäßige Jährlinge. 12.75
13.00.
Feeder Jährlinge, 10.7512-50- .

Gute bis beste Widders, 11.00
13.U0.
Gut? big beste, 10.00110.0.
Gute bis ausgewählte Jährlinge,
l 1.00 13.00.
Mittelmäßige bis gute, 10.00
11.00.

St. Joseph Marktötticht,
St. Joseph, 5. August.

Rindvieh Zufuhr 7.000; Markt

niedrige
Schweine Zufuhr 6.000: Markt

fest; 10c hoher.
Durchfchnittpreis, 18.4513.75.
Höchster Preis, 19.55.

Schafe Zufuhr 500: Markt 10
25c höher.


